
Reko Bike Tour Lenzerheide 
Mittwoch / Donnerstag  11./ 12. Juli 2012 

 

Am Bahnhof Thusis zeigte sich das Wetter wolkenverhangen, so dass wir den Piz Scalottas (2323 M) nicht 

sehen konnten. Vielleicht war es auch besser so. 

 

Kurt und ich, Fernando war am zügeln und hatte noch den Gigathlon als Single in den Beinen, Robi konnte 

seiner Rückenschmerzen wegen nicht dabei sein, wollten die die Strecke unter unsere Stollen nehmen. 

So stiegen am Mittwoch 09:28 Uhr nur zwei  Biker in Thusis aus der Rätischen Bahn. Nach einem kurzen Ein-

rollen trafen wir beim malerische Dörfchen Scharans ein. Vorbei am futuristischen Haus seines berühmten 

Einwohners, Linard Bardill, erreichten wir den ersten Boxenstopp. In der Kantine der Höhenklinik werden wir 

auch im September die letzte Rast vor dem grossen Aufstieg (ca. 1500 Hm) einlegen. 

Die nächsten 3 Stunden sind schnell erzählt. Ausser die beiden kleinsten Gänge konnten wir keine einlegen. 

Trotz der Steilheit war die Alpstrasse gut zu befahrbar, einzig die letzten  250 Hm mussten die Bikes gescho-

ben / getragen werden. 

Dafür entschädigte uns das Panorama für die Strapazen des Aufstieges. Spontan entschlossen wir uns beim 

Bergasthaus auf der Scalottas  (bei der Uri Connection) auf der Sonnenterasse den Rest des Nachmittags zu 

verbringen.    

Irgendwann mussten wir dennoch weiter. Auf epischen  Single Trails in einem ständigen Auf 

und Ab schossen Kurt und ich unserem Tagesziel entgegen.  

Im Bergrestaurant Stätz Damiez bei Tanno Thomas nächtigten wir. 

Im Winter muss hier die Hölle los sein, sind doch siebzig 

Angestellte beschäftigt. An diesem Abend jedoch waren Kurt und ich die einzigen Gäste. 

 

 

 

 

 

 

Am nächsten Morgen ging’s auf einem schwer zu fahrenden Wurzelteppich  

hinunter nach Lenzerheide. Im Sommer ist die Region Lenzerheide / Valbella fest in der Hand der Biker.  

Es gibt unzählige Bikerouten, von superschwer bis familienfreundlich. 

So war es nicht verwunderlich, dass wir bei der Talstation  

auf die ersten Biker trafen.  

Tourenbiker, aber auch solche, die dem Down Hill frönen. 

Wir liessen uns mit der Bahn bis zum Parpaner Rothorn  

(2880 m) hochfahren. Auf der Rückfahrt gab’s groben 

Schotter, aber auf feine Singletrails; alles was das  

Bikerherz begehrt. 

Am Nachmittag benutzen wir wiederum eine Bahn  

auf den Piz Scalottas. Welch ein Kontrast zu gestern.  

Nach einer kurzen Rast vernichteten wir in den  

nächsten 2 Std fast 2000 Höhenmeter.  

Wer bis anhin noch nicht genug hat, kann sich jetzt austoben. Kurze technische Passagen, alles fahrbar, dann 

wieder flow pur. Enge verwinkelte Trails wechselten sich mit Panorama Aussichten vom Feinsten ab.  

Was will der Biker mehr. Und das alles hat einen Namen; den alten Schien. 

 

 

 

Fazit dieser Reko Tour: 

Am ersten Tag fast nur bergauf, am zweiten über 5000 Höhenmeter bergab. 

Die Bike Region Lenzerheide hat für jeden etwas. 

Ich freue mich jetzt schon auf ein Wiedersehen im September. 

 

 

Ein Rekognoszierender 

Emil Roth 


